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Die Kaufmännischen Berufsschulen

Von Nationalrat Ph. Schmid-Ruedin, Zürich

Die kaufmännische Berufsschule ist in ihrer neuzeitlichen Gestaltung
nichts anderes als eine Ergänzung der kaufmännischen Lehre. Heute
bestehen so ziemlich an aUen Orten, wo einigermaßen ein Bedürfnis
vorhanden ist, kaufmännische Berufsschulen. Dadurch ist es annähernd aüen

jungen Handelsbeflissenen und Lehrlingen, auch denen, die aus den
unbemittelten Schichten der Bevölkerung stammen, ermöglicht, neben ihrer
Betätigung im Geschäft, sich tüchtige theoretische Kenntnisse im Handelsfach

zu verschaffen.
Die kaufmännischen Berufsschulen werden zur Hauptsache von den

Kaufmännischen Vereinen geführt, die sie auch vor Jahrzehnten gründeten.
Diese Schulen entsprechen dem wirtschaftlich wichtigen Grundsatz der
Hebung und Förderung des Büdungsniveaus der breiten Volksmassen,
wodurch Büdungsunterschiede und Erwerbsfähigkeiten zum Nutzen unserer
Volkswirtschaft ausgeglichen und die Klassengegensätze gemüdert werden.

Die richtig organisierte Berufsschule ist wohl diejenige Schulstufe, wo
der Unterricht am nutzbringendsten ist, da das Verständnis für die
praktische Betätigung sowohl, wie auch für die Theorie sich wechselseitig durch
das Nebeneinandergehen weiter vertieft. Durch das Bundesgesetz über die
berufliche Ausbüdung sind für das ganze Land Vorschriften über die
praktische und theoretische Ausbüdung der kaufinännischen Lehrlinge
geschaffen worden. Die kaufinännischen Vereine und ihre Berufsschulen
freuen sich darüber, auch in diesem neuen Rahmen ihre jahrzehntealte
Büdungsarbeit weiterführen zu können.
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